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Seit 1890 wird vermutet, dass die Aufschriften, die auf lydischen Münzen sporadisch zu finden 
sind, mit lydischen Königen zu verbinden sind. Seit wenigen Jahren sind diese Aufschriften 
zur Gänze lesbar, und die alte Vermutung scheint sich zu bestätigen. Allerdings stimmt die 
Abfolge der Prägungen mit der herkömmlichen Abfolge der Könige nicht überein. Eine Revision 
der lydischen Königsliste – und damit der Ereignisgeschichte im Kleinasien des 7. und frühen  
6. Jhs. – steht also an.

FAΛFET UND KVKAΛIM. 
ANMERKUNGEN ZUR 
LYDISCHEN KÖNIGSLISTE 

EINLADUNG ZUM VORTRAG

Trite mit Aufschrift KVKAΛΙΜ (Fundort Ephesos, © Museum Selçuk)

Im Anschluss bitten wir zu einem Glas Wein.
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22. JÄNNER 2018
BEGINN: 18:00 UHR

ÖSTERREICHISCHE AKADEMIE 
DER WISSENSCHAFTEN

HOLLANDSTRASSE 11–13, 1020 WIEN
SEMINARRAUM 1. OG


